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T O R J Ä G E R P A R A D E

Gruppe 1 (Fußball-Gruppenliga)
Maziar Namavizadeh (TSV Vatanspor) 28
Ünal Özdemir (FC-TSG Königstein) 13
Faouzi Atmani (SG Ober-Erlenbach) 13
Damjano Demasi (TuS Merzhausen) 11
Celil Günay (TSV Vatanspor) 11
Andreas Eifert (1. FC-TSG Königstein) 9
Eric Becker (FC Neu-Anspach) 9
Semih Kuru (TSV Vatanspor) 8
Nils Arne Wielpütz (Usinger TSG) 8
Eric Renno (FC Neu-Anspach) 8
Patrick Hildebrandt (TuS Merzhausen) 8
Enrico Weber (FC Neu-Anspach) 7
Patrick Gilles (FC Neu-Anspach) 7
Gregory Strohmann (Usinger TSG) 7
Ulrich Strenkert (Usinger TSG) 7
Victor Radu (TSV Vatanspor) 7
Antonio Castellino (TuS Merzhausen) 6
Ali Razai (TuS Merzhausen) 6
Julian Weiersbach (TSV Vatanspor) 6
Sascha Büntemeyer (TSV Vatanspor) 6
Simon Bartsch (FC Neu-Anspach) 6
Denis Crecelius (Usinger TSG) 6

Gruppe 2 (Kreisoberliga)
Franco Marino (FV Stierstadt) 23
Marcel Kötter (Teutonia Köppern) 20
Liviu Turculet (Eintracht Oberursel) 19
Sami Rachdi (SpVgg Bad Homburg) 19
Dominik Nürnberger (SV Seulberg) 18
Luca Kaestner (FC Oberstedten) 18
Dragan Kuraja (Teutonia Köppern) 17
Enrico La Medica (FV Stierstadt) 16
Louis Presle (FSG Weilnau/Weilrod/St.) 16
Marc Kaul (FSG Weilnau/Weilrod/St.) 15
Ahmad Mohabat (FV Stierstadt) 15
Burak Sahin (FSV Friedrichsdorf) 14
Steffen Paul (DJK Bad Homburg) 14
René Zschieschang (SGK Bad Homburg) 13
Labinot Lugolli (FSV Friedrichsdorf) 13
Iulian Ivan (FC Reifenberg) 13
Johannes Kütt (FC Reifenberg) 13

Gruppe 3 (Kreisligen A)
Lars Steier (SG Oberhöchstadt) 32
Claudio Bracci (FC Weißkirchen) 28
Daniel Ponzi (Teutonia Köppern II) 28
Pierre Kraus (FC Weißkirchen) 25
Lars Röske (TSG Pfaffenwiesbach) 24
Maximilian Agricola (SG Oberems/Hattstein) 22
Marko Jonjic (TSG Wehrheim) 21
Tobias Ketter (TSG Wehrheim) 18
Christian Freissmuth (SG Oberhöchstadt) 18
Christian Aulich (FC Mammolshain) 18

Gruppe 4 (Frauen-Gruppenliga)
Alissa Gönülkirmaz (FSG Usinger Land) 12
Lorena Klotz (FSG Usinger Land) 12
Sabrina Berger (1. FFV Oberursel) 11
Anntrin Weil (1. FFV Oberursel) 11

Gruppe 5 (Frauen-Kreisoberliga)
Lorena Klotz (FSG Usinger Land II) 6
Alena Gontscharik (FSG Usinger Land II) 4
Jennifer Scheuch (FSG Usinger Land II) 4

Gruppe 6 (Frauen-Kreisliga A)
Nele Nielsen (SG Bad Homburg/Köppern) 14
Rebecca Rüdelstein (Bad Homburg/Köppern) 13
Laura Schneider (SG Bad Homburg/Köppern) 9
Sabine Banck (1. FFV Oberursel II) 7

T E RM I N E

Fußball
Donnerstag
Freundschaftsspiel: SV Seulberg – Eintracht
Frankfurt (18.30/ausverkauft).

Freitag
Kreisoberliga Hochtaunus: Vatanspor Bad
Homburg II – Sportfreunde Friedrichsdorf, FC
Oberstedten – FSG Weilnau/Weilrod/Steinfisch-
bach, Eintracht Oberursel – Teutonia Köppern,
SV Seulberg – SGK Bad Homburg, DJK Bad Hom-
burg – EFC Kronberg, 1. FC YB Oberursel – FV
Stierstadt, FC Reifenberg – SpVgg Bomber Bad
Homburg, FSV Friedrichsdorf – FC Neu-Anspach
II (alle 19.30).

J U G E ND F U S S B A L L

A-Jugend, Kreisliga: JSG Köppern – FC Neu-
Anspach 0:2, JSG Feldberg – Eintracht Oberursel
3:2.
1. FC Neu-Anspach 15 58:7 43
2. SG Ober-Erlenbach 15 57:19 37
3. FV Stierstadt 15 34:25 28
4. JSG Köppern 15 42:33 27
5. TSG Wehrheim 15 28:19 25
6. Vatanspor Bad Homburg 15 37:35 24
7. JSG Feldberg 15 27:33 16
8. FC YB Oberursel 15 19:46 11
9. Eintracht Oberursel 15 21:56 10
10. JSG Usingen (zurückgezogen)

B-Jugend, Gruppenliga: Spvgg. Neu-Isenburg –
TGS Jügesheim 4:2, Bayern Alzenau – Rosenhö-
he Offenbach II 7:1; KSV Klein-Karben – TGS Jü-
gesheim 2:2.
1. FSV Frankfurt 23 87:19 57
2. Spvgg. Neu-Isenburg 23 61:31 55
3. Bayern Alzenau 23 61:24 54
4. TGS Jügesheim 23 57:25 48
5. KSV Klein-Karben 23 60:34 43
6. Kickers Offenbach 23 96:32 40
7. FC Neu-Anspach 23 42:50 35
8. FC Erlensee II 23 38:49 31
9. Rosenhöhe Offenbach II 23 49:55 29
10. SG Ober-Erlenbach 23 53:58 28
11. JFC Frankfurt 23 47:68 24
12. SG Bornheim/GW Frankfurt 23 41:67 14
13. JSG Köppern 23 18:103 6
14. Oberau/Düdelsheim/Alt. 23 20:115 2

C-Jugend, Gruppenliga: FC Neu-Anspach – JFC
Frankfurt 0:2, Makkabi Frankfurt – Spvgg. Neu-
Isenburg 0:0; JFC Frankfurt – JSG Rosbach/Rod-
heim 3:2.
1. RW Frankfurt 25 121:12 68
2. FSV Frankfurt 25 100:16 66
3. JFC Frankfurt 26 76:24 59
4. Spvgg. Neu-Isenburg 25 99:23 58
5. Bayern Alzenau 26 50:33 42
6. FC Erlensee 25 45:37 40
7. Makkabi Frankfurt 25 47:44 40
8. Rosenhöhe Offenbach II 25 53:42 33
9. SG Bornheim/GW Frankfurt 25 54:52 33
10. Kickers Offenbach II 25 46:51 31
11. Eintracht Oberursel 26 57:71 31
12. JSG Rosbach/Rodheim 25 57:68 29
13. Freigericht/Hasselroth 25 21:100 10
14. FV Bad Vilbel 25 33:157 6
15. FC Neu-Anspach 25 11:140 1

D-Jugend, Gruppenliga: Eintr. Frankfurt – SV
Heddernheim 3:0, RW Frankfurt – Rosenhöhe
Offenbach 2:2.
1. FSV Frankfurt 23 104:10 65
2. FC/TSG Königstein 23 49:29 41
3. Eintracht Frankfurt 23 45:26 41
4. SV Heddernheim 23 32:28 41
5. Rosenhöhe Offenbach 23 38:20 39
6. JFC Frankfurt 23 33:26 39
7. Kickers Offenbach 23 48:33 35
8. SG RW Frankfurt 23 33:23 31
9. Makkabi Frankfurt 23 30:36 30
10. Bayern Alzenau 23 30:44 26
11. FV Sprendlingen 23 20:38 22
12. SV BG Frankfurt 23 27:50 21
13. FC 06 Erlensee 23 24:67 13
14. Eintracht Oberursel 23 19:102 5

C-Juniorinnen, Gruppenliga: Eintr. Frankfurt –
MSG Bad Vilbel II 0:5, Wiking Offenbach – TSG
Neu-Isenburg 10:3, BSC Schwalbach – SG Haitz
6:4, FC Mittelbuchen – DJK Bad Homburg 1:2,
FFC Oberhessen Nidda – SG Egelsbach 1:2,
TGM/SV Jügesheim – SG Westerfeld 1:1; Eintr.
Frankfurt – SV Niederursel 2:3, DJK Bad Hom-
burg – TGM/SV Jügesheim 2:2.
1. MSG Bad Vilbel II 23 99:17 64
2. SG Egelsbach 22 85:38 45
3. SG Haitz 20 58:32 42
4. SG Westerfeld 20 56:20 41
5. Eintracht Frankfurt 22 40:32 34
6. BSC Schwalbach 20 41:31 33
7. TGM/SV Jügesheim 23 29:33 31
8. SG Wiking Offenbach 22 67:57 29
9. SV Niederursel 21 48:70 26
10. FC Mittelbuchen 22 37:35 25
11. DJK Bad Homburg 23 21:64 22
12. TSG Neu-Isenburg 23 13:85 8
13. FFC Oberhessen Nidda 23 9:89 4

Kämpfen bis zum Umfallen
In der Kreisoberliga sind die Entscheidungen vertagt – Für Reifenberg und YB Oberursel geht es nun um alles oder nichts

Wenn am kommenden Freitag
um 19.30 Uhr der letzte Spieltag
in der Fußball-Kreisoberliga
Hochtaunus angepfiffen wird,
herrscht tabellarisch oben wie
unten noch siedende Spannung.
Meister und „Vize“ stehen ebenso
noch nicht fest, wie der zweite
Absteiger und der Teilnehmer
an der Relegation zur A-Liga.

Von Wolfgang Bardong

SGK Bad Homburg – Eintracht
Oberursel 1:2 (1:1): Das war
knapp: Die zweite Minute der
Nachspielzeit lief gestern am Bad
Homburger Wiesenborn, als Ein-
trachtler Gazmend Grajcevci ein
Handspiel unterlief und der
Schiedsrichter sofort auf den Punkt
deutete. Der bereits sicher geglaub-
te Dreier geriet für die Eintracht
noch einmal in Gefahr: Daniel Feil
lief zum Elfmeter an, zog ab – aber
Mike Itter, der sehr lange mit einer
Reaktion gewartet hatte, wehrte
den zentral geschossenen Ball ab.
Drei Sekunden später ertönte der
Abpfiff. Die Eintracht hatte gewon-
nen und damit nach Punkten
Gleichstand mit dem in Köppern
zeitgleich mit 0:3 bezwungenen
Spitzenreiter Oberstedten erzielt.
Da es im direkten Vergleich zwi-

schen Oberstedten und Oberursel
unentschieden steht (FCO – Ein-
tracht 2:1, Eintracht – FCO 1:0),
würde für den Fall, beide Teams be-
enden die Runde am Freitagabend
(FCO – FSG Weilnau/W/S, Ein-
tracht – Teutonia Köppern), sieg-
reich und dadurch dann auch wei-
ter zählergleich, das bessere Torver-
hältnis den Ausschlag über Titel
und Platz zwei geben. Dabei liegt
Oberstedten (+46) deutlich vor der
Eintracht (+27).
Von der 15. Minute an hatte die

Eintracht die Partie gestern Nach-
mittag in den Griff bekommen und
legte in der 42. Minute das 1:0 vor.
Die SGK hatte einen Kopfball von
Parwis Alipur nur un-
zureichend klären
können und Torjäger
Liviu Turculet staubte
gedankenschnell ab.
Fast mit dem Pausen-
pfiff glichen die Kir-
dorfer aber durch Cü-
neyt Yalcin per Frei-
stoß aus.
Ständig über die

Geschehnisse in der
Parallelpartie Teutonia
Köppern – FC Ober-
stedten (3:0) auf dem
Laufenden gehalten,
legte die Eintracht im
zweiten Abschnitt
noch ein, zwei Schip-
pen drauf und sah
sich dafür in der
65. Minute mit dem
2:1-Siegtor durch Gaz-
mend Grajcevci be-
lohnt. Der hatte einen
Freistoß aus 20 Me-
tern unhaltbar ins Eck
gezirkelt.
Auf die wiederholt

kursierenden Gerüch-
te, der SC Eintracht
würde im Fall eines

Falles auf Aufstieg oder Relegati-
onsteilnahme verzichten, nahm
Oberursels Trainer Mehmet Cetin
gestern nach dem Schlusspfiff kurz
und knapp, aber umso deutlicher
Stellung: „Absoluter Schwachsinn.
Da ist rein gar nichts dran.“

Tore: 0:1 Turculet (42.), 1:1 Yalcin (44.), 1:2
Grajcevci (65.).

FC Neu-Anspach II – FC Rei-
fenberg 4:1 (2:1): „Unsere Gäste
haben bis zum Umfallen gekämpft,
nach unserem 3:1 noch einmal
mächtig Gas gegeben und zu kei-
nem Zeitpunkt aufgesteckt“, mein-
te Neu-Anspachs Pressesprecher Se-
bastian München. Die abstiegsge-
fährdeten Schützlinge von Andreas
Arr-You hatten in der 14. Minute
auch den Führungstreffer erzielt:
Iulian Ivans 20-Meter-Schuss schlug
genau im Torwinkel ein. Zur Pause
aber lagen die Gäste bereits im
Hintertreffen. Erst hatte Rahmat
Qaiumi aus neun Metern zum 1:1
(38.) egalisiert, mit dem Pausenpfiff
sorgte dessen jüngerer Bruder
Ehssan Qaiumi gar noch für das
2:1. Wegbereiter beider Treffer war
Tobias Adam als Flankengeber.

Moral nicht geknackt
Aber selbst das 3:1 (62.) durch Ru-
ben Morschhäuser, der nach einem
von Gästekeeper Hering geklärten
Lezius-Schuss, zur Stelle war, konn-
te die Reifenberger Moral noch
nicht knacken. Paradebeispiel da-
für: In der 67. Minute fiel fast das
3:2 durch George Ceausu, der nur
die Querlatte traf. Entschieden war
das Match aber in der 87. Minute:
Rahmat Qaiumi hatte den einge-
wechselten Martin Gresch bedient
und dieser dann vollendet.
In der mit 3:0 am 10.Mai gewon-

nenen Partie gegen die DJK Bad
Homburg hatten die Anspacher
drei, statt der erlaubten zwei Spie-
ler eingesetzt, die im vorangegange-
nen Spiel der 1. Mannschaft am
Ball waren. Das Kreissportgericht
wertete jetzt die damalige Begeg-

nung mit 3:0 für die DJK.

Tore: 0:1 Ivan (14.), 1:1 Rahmat Qaiumi (38.),
2:1 Ehssan Qaiumi (45.), 3:1 Morschhäuser (62.),
4:1 Gresch (87.).

SF Friedrichsdorf – FSV Fried-
richsdorf 0:6 (0:3): „Zum Glück
haben die anderen gefährdeten
Teams mitverloren“, atmete Sport-
freunde-Sprecher Harald Hyngar
nach dem Schlusspfiff tief durch.
Aufgrund des besseren Vergleichs
mit dem FC Reifenberg und Young
Boys Oberursel reicht den „SFlern“
am Freitag im Fall von Punkt-
gleichheit beim bereits abgestiege-
nen TSV Vatanspor II schon ein Re-
mis zum Klassenverbleib.

Feuerwerk an Chancen
Der FSV brannte ein wahres Feuer-
werk an Chancen ab, war in allen
Belangen deutlich überlegen und
hätte das Derby leicht noch höher
gewonnen. Zur Pause war die Partie
bereits entschieden: Adrian Augus-
tincic hatte beim 0:1 (33.) SF-Kee-
per Emmerich ganz schlecht ausse-
hen lassen und ihn mit einem
22-Meter-Freistoß aus spitzem Win-
kel überwunden. Das 0:2 (38.) be-
sorgte Augustincic ebenfalls – dies-
mal allerdings per Kopf nach einer
Flanke von Labinot Lugolli. Vier
Minuten später glich die Abwehr
der Sportfreunde erneut einem auf-
geschreckten Hühnerhaufen und
Kreshnik Hashani hatte keine Mü-
he, um den Ball zum 0:3 hinter die
Torlinie zu drücken.
Endgültig durch war die unglei-

che Partie dann in der 57. Minute,
nachdem „Maxi“ Zymolka zu-
nächst aus nächster Nähe das 0:4
(55.) und kurz darauf auch noch
auf Zuspiel von Tunay Sahin das

0:5 besorgt hatte. Das halbe Tore-
dutzend machte dann Dan Vaug-
han nach einer Lugolli-Vorlage voll
(77.). Die einzigen Tormöglichkei-
ten der Sportfreunde hatten „Ibo“
Izaar per Kopf (18.) und Steffen
Maus (47./schoss freistehend vor-
bei) geboten.

Tore: 0:1/0:2 Augustincic (33./38.), 0:3 Has-
hani (42.), 0:4/0:5 Zymolka (55./57.), 0:6 Vaug-
han (77.).

SpVgg Bomber Bad Homburg –
1. FC Young Boys Oberursel 2:1
(0:0): Der erste Abschnitt war voll-
kommen offen verlaufen. Für das
Team von 05/99-Trainer Ralf Haub
standen Sasa Jovanovic (11.) und
Mohammed Faquir (16./per Kopf),
jeweils nach Vorarbeit von Trainer-
filius Kevin Haub, vor dem 1:0. Auf
der Gegenseite sorgte Oberursels
Masiullah Mahbubi mit einem
Pfostenkracher (19.) für erhöhten
Bad Homburger Puls.

Joker kommt und trifft
Kevin Haub brachte die Gastgeber
dann in der 62. Minute mit einem
noch abgefälschten Distanzschuss
in Front. Nur drei Minuten später
durften die Young Boys aber wieder
hoffen: Omid Yousofi glich nach ei-
nem Patzer von Cipriano di Tella
zum 1:1 (65.) aus. Die Partie drohte
zu kippen. Aber Ralf Haub ver-
stand es, diese Gefahr zu bannen:
Für Sasa Jovanovic und Ilker Gür
brachte er in der 71. Minute mit Sa-
mi Rachdi und Marko Bejic zwei
frische Stürmer – Letzterer schloss
dann in der 81. Minute ein Solo
zum 2:1-Endstand ab. Die Young
Boys erhöhten noch einmal den
Druck, brachte aber keinerlei Tor-
chancen zustande.

Tore: 1:0 Haub (62.), 1:1 Yousofi (65.), 2:1 Be-
jic (81.).

FV Stierstadt – DJK Bad Hom-
burg 5:2 (3:0): Franco Marino war
gestern gefeierter Mann im Sieger-
team und hatte gleich vier Mal den
Ball im DJK-Kasten versenkt: zum
1:0 (25.) nach präzisem Zuspiel von
Kevin Mößmer, zum 3:0-Pausen-
stand (35.) mit einem sehenswerten
16-Meter-Heber, zum 4:0 (55.)
ebenfalls und dann auch noch zum
5:2 (85.), als er eine Flanke von
Christopher Diehl einköpfte.
Die DJK wiederum besaß in der

18. Minute die erste Chance der
Partie: Steffen Pauls Freistoß aus
20 Metern klatschte an den Innen-
pfosten. Auch am 2:0 (30.) der
überlegenen Stierstädter durch En-
rico La Medica war Matchwinner
Marino (als Passgeber) beteiligt.
Mitte der zweiten Hälfte konnten
die Helveten in einem Zwischen-
spurt durch Christian Müller (60./
nach Freistoßvorlage) und Deniz
Aslan (70./ mit einem „Hammer“
aus 25 Metern) auf 4:2 verkürzen –
ehe Marinos vierter Streich aufkei-
mende Homburger Hoffnungen
wieder platzen ließ.

Tore: 1:0 (25.) Marino, 2:0 (30) E. La Medica,
3:0/4:0 Marino (35./55.), 4:1 Müller (60.), 4:2 As-
lan (70.), 5:2 Marino (85.).

SV Seulberg – EFC Kronberg
2:0 (0:0): Damit war für Jürgen
Bornscheins Seulberger die Gene-
ralprobe vor dem Donnerstags-Kick
gegen Eintracht Frankfurt
(18.30 Uhr) geglückt. Im ersten Ab-
schnitt hatte der Seulberger Coach
hüben wie drüben jeweils zwei Tor-
chancen miterlebt – die dickste hat-
te sich in der 34. Minute seinem
Schützling Marco Schmidt gebo-

ten, der nach Pass von Janis Born-
schein über die Latte schoss.
Im zweiten Abschnitt brach Max

Hoyer für die Gastgeber den Bann:
Eine Hereingabe von Dominik
Nürnberger hatte die Abwehr des
EFC noch klären können, doch ge-
gen Hoyers Abstauber war kein
Kronberger Kraut gewachsen. Ent-
schieden war die Partie in der
76. Minute: Erwin Wojciechowski
war allen auf und davon geeilt und
schloss seinen Sturmlauf mit einem
unhaltbaren Schuss zum 2:0 ins
Eck ab. In der Endphase lag dann
sowohl noch via Konter das 3:0, als
auch das 2:1 des EFC in der Luft,
als Seulbergs Keeper Konstantin
Benhardt einen Kronberger Schuss
noch an die Latte lenken konnte
(83.).

Tore: 1:0 Hoyer (64.), 2:0 Wojciechowski
(76.).

FSG Weilnau/Weilrod/Stein-
fischbach – Vatanspor Bad Hom-
burg II 8:2 (6:0): 170 Zuschauer
hatten ihre helle Freude am munte-
ren Toreschießen und feierten nach
dem Abpfiff munter weiter. Nach
der 6:0-Pausenführung ließ es die
FSG verständlicherweise deutlich
langsamer angehen und lud da-
durch die keineswegs aufstecken-
den Gäste zu den beiden Gegentref-
fern ein. Am Ende hätte die Partie
angesichts weiterer dicker FSG-
Chancen für den kaum zu brem-
senden Yannik Dietrich und Louis
Presle (74./Pfosten) sogar zweistel-
lig enden können.

Der Torefilm: 1:0 Dietrich (11./Pass Dominik
Eder), 2:0 Presle (23./Fehlpass Vatanspor), 3:0/
4:0 Dietrich (30./Zuspiel Eder, 34./Pass Presle),
5:0 Kaul (38./Fernschuss), 6:0 Presle (41./An-
spiel Dietrich), 6:1/6:2 Hotaman (58./Freistoß,
60.), 7:2 Schwieder (69./Vorarbeit Jochen Schä-
fer), 8:2 Dietrich (84./Zuspiel Schwieder).

War’s das schon? Mohamed Amakran droht mit dem 1. FC Young Boys Oberursel der Abstieg aus der Kreisoberliga. Fotos: Heiko Rhode

Maximilian Zymolka (links) bejubelt mit Tunay
Sahin sein 4:0 für den FSV Friedrichsdorf.

Wehrheim vergibt den ersten Matchball
Kreisliga A: Daniel Ponzi macht in der Nachspielzeit die Köpperner Überraschung perfekt – TSG-Torwart Patrick Mohr zuvor vom Platz gestellt
Die Entscheidung über die
Meisterschaft in der Fußball-
A-Liga fällt erst am letzten
Spieltag am kommenden Sonn-
tag. Jeweils einen Punkt trennen
die beiden Verfolger aus
Oberhöchstadt und Mammols-
hain nur noch von Spitzenreiter
TSGWehrheim.

Von Gerhard Strohmann

Hochtaunus. Teutonia Köppern
II – TSG Wehrheim 4:3 (1:0): Dra-
matik pur am Forum: Bereits in der
18. Minute ging Gastgeber Köp-
pern durch Daniel Ponzi in Füh-
rung. Nach dem Seitenwechsel
schien die Partie zunächst zu kip-
pen, nach dem 1:1 durch Marko
Jonjic (47.) erkannte Schiedsrichter
Alejandro Soldevilla einen weiteren
Treffer von Jonjic (51.) nicht an, als
dessen Schuss – nach Ansicht der
Gäste – von der Unterkante der Lat-
te hinter die Torlinie geprallt war.
Köpperner Konter durch Jean-Mau-
rice Oertel (54.) und Matthias
Wohlgefahrt (66.) führten zum 2:1
und 3:1, in der 72. Minute kam
Spitzenreiter Wehrheim wiederum
durch Jonjic zum 3:2. Mit einem
Distanzschuss aus knapp 30 Metern

gelang Tobias Schneider (78.) der
Ausgleich. Nachdem TSG-Schluss-
mann Patrick Mohr nach einer
Notbremse Rot gesehen hatte (84.),
musste Feldspieler Erhan Dalar
zwischen die Pfosten, der in der
Nachspielzeit das Siegtor der Teuto-
nen durch Ponzi (90. + 2) kassierte.
FC Mammolshain – SG Ober-

Erlenbach II 4:0 (1:0): Die Gäste
schlugen sich auf der Sportanlage
„Am Hasensprung“ unter Wert, hat-
ten sie ihrerseits doch einige Chan-
cen zu Toren. Nachdem Christian
Aulich in der 18. Minute für die
1:0-Pausenführung der Drogi-Trup-
pe gesorgt hatte, dauerte es bis zur
58. Minute, ehe Luis Elzenheimer
vor knapp 200 Zuschauern für das
2:0 sorgte und sieben Minuten spä-
ter auch noch den Treffer zum 3:0
draufsetzte. Für den Schlusspunkt
sorgte in der 73. Minute Alexander
Hey, der diesmal in der Startelf ge-
standen hatte.
TV Burgholzhausen – SG Ober-

höchstadt 1:4 (1:2): Absteiger TV
Burgholzhausen wehrte sich mit al-
len Kräften gegen die 18. Saisonnie-
derlage, nachdem Patrick Albert
mit einem herrlichen Flugkopfball
genau in den Torwinkel in der
12. Minute für den 1:1-Ausgleich

gesorgt hatte. Oberhöchstadt war
durch Dirk Seibert bereits nach
drei Minuten mit 1:0 in Führung
gegangen und durch Denis Winter
in der 25. Minute zur 2:1-Halbzeit-
führung gekommen. Nochmals Sei-
bert (59.) erhöhte auf 3:1 für die
Gäste, und nach Gelb-Rot für Burg-
holzhausens Kevin Braum (73.)
sorgte Christian Freissmuth in der
75. Minute für den 4:1-Endstand
des Tabellenzweiten.
TSG Pfaffenwiesbach – 1. FC-

TSG Königstein II 4:3 (1:2):Mit ei-
ner Leistungssteigerung nach der
Pause schaffte die Mannschaft von
Trainer Driss El-Haddouchi den
wichtigen Heimsieg, mit dem sie
ihre Hoffnungen auf den Klassen-
verbleib in der Kreisliga A wahrte.
In Durchgang eins hatten die nur
zu elft angereisten Gäste aus der
Kurstadt Vorteile und gingen durch
Manuel Hofmann (9.) und Nicolas
Danzer (16./FE) schnell mit 2:0 in
Führung. Dennis Berg (34.), Bog-
dan Ursachi (57.) und Lars Röske
(72.) drehten die Partie zum 3:2 für
die TSG um, und nach dem
3:3-Ausgleich durch Yama Mahas-
her (85.) traf Pfaffenwiesbachs Rös-
ke per Foulelfmeter zum 4:3-End-
stand (88.). Mit einem weiteren

Strafstoß scheiterte Röske in der
Schlussminute an Königsteins Kee-
per Alexander Brähler.
FV Stierstadt II – DJK Bad

Homburg II 4:1 (1:0): Absteiger
Stierstadt sorgte mit diesem Heim-

sieg dafür, dass die Helveten-Reser-
ve bis zum letzten Spieltag weiter-
hin um den Klassenerhalt bangen
muss. Heiko Kötzsche (5.), Chris-
toph Diehl (75.), Patric Gössele
(84.) und Robert Pickles (86.) tra-

fen für die Hausherren, und Chris-
tian Yarussi war für die DJK zum
1:1 erfolgreich (60.). Bad Hom-
burgs Schlussmann Jonas Bolender
parierte gestern gleich zwei Foulelf-
meter von Michael Muschik (47.)
und Francesco la Medica (90.), sein
Team kassierte überdies zwei Platz-
verweise: Rot für Denis Mainka
(15.) und Gelb-Rot für Maik Paet-
zold (90.).
SG Oberems/Hattstein – FC

Weißkirchen 3:2 (2:1): Dank einer
starken ersten Halbzeit verdiente
sich das Team von Trainer Michael
Müller auf dem Rasenplatz in Ar-
noldshain den sechsten Saisonsieg.
Damit ist Platz sechs im Abschluss-
klassement bereits sicher. Nachdem
Claudio Bracci den FCW per Kopf-
ball nach einer Ecke in Führung ge-
bracht hatte (17.), sorgten Timo
Waldschik (20.) und Maximilian
Agricola (45.) für die 2:1-Halbzeit-
führung der SG. Nach dem Seiten-
wechsel traf Martin Simunec zum
2:2, Agricola erzielte in der 84. Mi-
nute den Siegtreffer zum 3:2. Zu
diesem Zeitpunkt waren die Gäste
wegen zweimal Gelb-Rot für Clau-
dio Bracci (75.) und Faris Alazar
(81.) allerdings nur noch zu neunt
auf dem Platz.

Geduldsspiel: Wehrheims Kapitän Tobias Ketter (links, gegen Köpperns Da-
niel Kroh) konnte gestern noch nicht den Aufstieg feiern. Foto: sp


